Rolf Bech

29. März 1932

Rolf Bech wird in Gummersbach-Derschlag geboren

Spielzeit 1953 / 54

Bech spielt beim TuS Derschlag in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Liga)

	11. April 1954

	1.Pokalhauptrunde

	VfL Gummersbach – TuS Derschlag 2:1 (1:1)

	Heinz Schneevogt – Artur Samen, Dieter Boden, Hans Joswig, Hans Hentzsch, Artur Fischbach, Albert Kerber, Wolfgang Töpfer, Gerd Schell, Hans Heirich, Alois Schwartmann

	Bruno Bosbach – Hansi Huland, Klaus Pippig, Hans Heinrich Stadtländer, Kurt Liepold, Hans-Gerd Senn, Waldemar Kuban, Rolf Bech, Brügger, Ludwig Münch, Robert Scharnowski

	1:0 Schwartmann

1:1 Huland (Handelfmeter)

2:1 Töpfer (73.)

	2.000 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


28. April 1954

Im Endspiel um den Kreispokal verliert der TuS Derschlag gegen den Kreisligisten VfL Gummersbach knapp mit 1:2. Von Beginn an zeigen die zwei Klassen tiefer spielenden Gummersbach keine Angst vor den Derschlagern. Zwar zeigt sich die spielerische Überlegenheit der Derschlager, doch dies machen die Gummersbacher mit ihrer Kampfkraft wett. Letztlich verlieren sie das erste Mal seit über 10 Jahren gegen Gummersbach. 

1954 / 55

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (6. Liga)

1955 / 56

Spieler beim TuS Derschlag in der Amateurliga Mittelrhein, Gruppe 1 (3. Liga)

14. August 1955

Am 1. Spieltag der Amateurliga Mittelrhein gewinnt der TuS Derschlag vor 1.200 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den SC West Köln knapp mit 1:0. Zur Pause steht es noch torlos 0:0 unentschieden. In der zweiten Halbzeit bestimmen die Hausherrn mehr und mehr das Spiel. In der 75. Spielminute verschießt Huland noch einen an Senn verschuldeten Elfmeter. In der 83. Minute erzielt dann Keilhack aus dem Gewühl heraus das entscheidende Tor.

24. Juni 1956

Am 2. Spieltag der Qualifikationsrunde zur Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Derschlag in Eitorf gegen Hertha Rheidt mit 5:1. Zur Pause führen die Derschlager nach einer überlegen geführten ersten Halbzeit nach Toren von Bech und Brügger bereits mit 2:0. Kurz nach der Pause erhöht Münch mit zwei Toren auf 4:0. Zunächst kommt Rheidt zwar noch zum Ehrentreffer, doch Brügger sorgt mit dem 5:1 für den unerwartet deutlichen Endstand.

1. Juli 1956

Am 3. Spieltag der Qualifikationsrunde zur Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Derschlag in Köln-Höhenberg gegen den Brühler BC mit 5:2. Nach verteiltem Spiel steht es zur Pause 2:2 unentschieden, Münch zum 1:0 und Brügger zum 2:2 heißen die Torschützen. In der zweiten Halbzeit bestimmen die Derschlager das Spiel. Der überragende Brügger sorgt mit einem lupenreinen Hattrick für den deutlichen Endstand.

15. Juli 1956

Am 5. Spieltag der Qualifikationsrunde zur Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Derschlag in Ründeroth gegen Borussia Kalk mit 6:3. Nach nervösem Beginn spielt Derschlag großartig auf und führt zur Pause nach Toren von Münch und zweimal Brügger bereits mit 3:0. Scharnowski und Münch erhöhen auf 5:0, ehe die Kölner ins Spiel kommen und bis auf 3:5 aufholen. Doch dann sorgt Münch mit seinem Tor zum 6:3 für die endgültige Entscheidung

1956 / 57

Spieler beim TuS Derschlag in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

16. September 1956

Am 3. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der TuS Derschlag vor 2.000 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 0:2. In der ersten Halbzeit überbieten sich die Hausherren im Auslassen selbst bester Torchancen, so dass es zur Pause noch 0:0 steht. In der 74. Minute bringt Eberhard Heubach die Gäste mit 1:0 in Führung. In der Schlussminute sorgt dann Horst Remerscheid sogar noch für das 2:0

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Derschlag in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf drei Vereine, darunter dem SSV 08 Bergneustadt, den drittletzten Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) ab

1957 / 58

Spieler beim TuS Derschlag in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

8. September 1957

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TuS Derschlag am heimischen Freibad vom SV Eitorf 09 mit einem torlosen 0:0 unentschieden. In einem technisch hoch stehenden Spiel, das von starken Abwehrreihen geprägt wird, stehen beide Torhüter immer wieder im Mittelpunkt des Geschehens. Mit mehreren guten Paraden sichert Haase den Hausherren einen Punkt.

12. Januar 1958

In der 3. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt der TuS Derschlag am heimischen Freibad gegen den Erstkreisligisten SV Frömmersbach mit 3:2. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause 2:2 unentschieden. Erst in der zweiten Halbzeit kann sich der Favorit entscheidend absetzen und den Siegtreffer markieren. Zweimal Karl-Wilhelm Koßin und Werner Löffelmeier für den TuS sowie zweimal Hugo Schröck heißen die Torschützen

1958 / 59

Spieler beim TuS Derschlag in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1959 / 60

Spieler beim TuS Derschlag in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Derschlag in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand auf den VfL Gummersbach, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) ab
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